


Interessieren Sie sich für Entwick-

lungspolitik? Für Partnerschaftsar-

beit? Oder engagieren Sie sich in 

der Flüchtlingshilfe, für die Ju-

gendwerkstatt oder für das Ge-

meinwesen?  

Welche neuen Möglichkeiten 

haben wir, die globalisierte Welt 

mitzugestalten und weltweite 

Beziehungen aufzubauen? Diese 

Frage wird das Evangelische De-

kanat Gießen auf dem Internatio-

nalen Symposium „Gießen lokal-

global: Neue Perspektiven welt-

weiter Partnerschaft und Gerech-

tigkeit. Reformatorische Heraus-

forderungen 2017“ diskutieren 

und neue Möglichkeiten der Zu-

sammenarbeit praktisch erleben.  

 

Martin Luther fand vor 500 Jah-

ren aus seiner Angst heraus eine 

neue Sichtweise auf Gott und auf 

eine Gerechtigkeit für den einzel-

nen Menschen. Heute ängstigt 

uns weniger die Furcht vor einem 

strafenden Gott, als viel mehr die 

Unsicherheit in der globalisierten 

Welt.  

Bei den Vereinten Nationen wird 

ein Perspektivwechsel in der Ent-

wicklungspolitik diskutiert. Mit 

einer gegenseitigen Beratung auf 

Augenhöhe sollen die globalen 

Herausforderungen neu angegan-

gen werden.  

Wir bringen internationale Gäste 

zu den Themen Gemeinwesenar-

beit, Jugendbeschäftigung und 

Migration zusammen. Wir tau-

schen mit ihnen Erfahrungen aus 

und wollen Denkanstöße in unse-

re Kirche und in unsere Stadt ge-

ben. Dabei sind Fachleute aus der 

Praxis aus Lateinamerika, Afrika, 

unserer Partnerdiözese Amritsar 

Indien, und auch aus unserer Regi-

on.  
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